y 


Heinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien x. Poſen 20 Pf. 


Nr. 119. Mittag Ausgabe. 


Deut ſchlan d. 

Berlin, 16. Febr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
General:Lieutenant z. D. von Alten, bisher Commandant von Danzig, 
den Königl. Kronen⸗Orden erſter Klaſſe; dem bisherigen Ober⸗ und Corps⸗ 
Auditeur des XIV. Armee⸗Corps, Geheimen Juſtiz⸗Rath Freiherrn von 
Gillern, den Königl. Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem emeritirten fa- 

tholiſchen Hauptlehrer, Organiſten und Küſter Giesmann zu Groß⸗Tinz 
im Kreiſe Nimptſch den Adler der Inhaber des Königl. Haus⸗Ordens von 
8 ſowie dem Fabrikmeiſter Friedrich Blech zu Haſſerode im 

. das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

. Majeſtät der König hat den bisherigen außerordentlichen Profeſſor 
Dr. Paul Albert Grawitz in Greifswald zum ordentlichen Profeſſor in 

der mediziniſchen Facultät der dortigen Univerſität ernannt. 
í Der Rechtspraktikant Cullmann in Metz ift zum Kaiſerlichen Notar 
im Landgerichtsbezirk Metz, mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Remilly, 
ernannt worden. — Der Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Sauter in Colmar 
iſt geſtorben. A 2 - 

Der bisherige commiſſariſche Kreis⸗Schulinſpector Dr. Karl Robels 
in Heilsberg iſt zum Kreis⸗Schulinſpeetor ernannt worden. Am Schul⸗ 
lehrer⸗Seminar zu Siegburg iſt der bisherige Hilfsgeiſtliche Julius 
Evertz in Langenberg bei Elberfeld als ordentlicher Lehrer angeſtellt 
worden. — Dem Kreis⸗Thierarzt Pauli aus Magdeburg ift, unter Mn- 
weiſung ſeines Amtswohnſitzes in Trier, die Kreis⸗Thierarztſtelle für den 
Stadt: und Landkreis Trier verliehen, ſowie die commiſſariſche Verwaltung 
der Departements⸗Thierarztſtelle für den Regierungsbezirk Trier über⸗ 
tragen worden. — Der Regierungs⸗Baumeiſter Rohns in Ruhrort iſt 
um Königlichen Waſſer⸗Bauinſpector ernannt und demſelben die Waſſer⸗ 

auinſpectorſtelle daſelbſt verliehen worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 17. Februar. 


» Breslauer ſtenographiſche Geſellſchaft „Arends“. Der neue 
Curſus in der rationellen Volks ſtenographie beginnt Freitag, 18. Februar, 
Abends 8 ¼ Uhr, im Zwinger⸗Realgymnaſium. Derſelbe wird am 29. März 
beendet ſein. 

+ Unglücksfälle mit tödtlichem Ausgange. Der in der Dünger: 
fabrik zu Woiſchwitz, Kreis Breslau, beſchäftigte Arbeiter Johann Schmidt 
aus Herdain ſtürzte am 12. d. M. ſo unglücklich zu Boden, daß er einen 
Bruch des linken Unterſchenkels erlitt. Nach der Krankenanſtalt des barm⸗ 
bersigen Brüderkloſters geſchafft, verſchlimmerte fih fein Zuſtand derartig, 
daß Schmidt am 15. Abends ſchon verſtarb. — Der Tiſchlergeſelle Brones⸗ 
laus Klich von der Hirſchſtraße wurde am 13. c., Abends 9¾ Uhr, von 
einem Arbeiter vor dem Grundſtück Matthiasſtraße Nr. 38a in den dorti⸗ 
gen Straßengraben geſtoßen, fo daß er zu Boden ſtürzte und regungslos 
iegen blieb. Durch einen Nachtwachbeamten mittelſt Droſchke nach dem 
Allerheiligen Hoſpital gebracht, verſtarb Klich an den Folgen einer bei 
dieſem Sturz erlittenen inneren Verletzung. 

+ Unglücksfälle. Das Dienſtmädchen Emma Kleinert von der 
Weidenſtraße blies vor einigen Tagen die unter einer Kochmaſchine be: 
findliche Spiritusflamme aus, wobei das unvorfichtige Mädchen derartige 
ſchwere Verbrennungen im Geſicht erlitt, daß ſeine Unterbringung in der 
Krankenanſtalt des Eliſabetinerkloſters erfolgen mußte. — Am 15. c. ſtürzte 
der von epileptiſchen Krämpfen befallene Arbeiter Gottlieb Schlape von 
der Weißgerbergaſſe auf dem Trottoir der Reuſchenſtraße ſo unglücklich 
auf das Straßenpflaſter, daß er eine ſchwere Kopfwunde erlitt und nach 
dem Allerheiligen⸗Hoſpital geſchafft werden mußte. 


Sagan, 15. Febr. [Kreistag.] Unter dem Vorſitze des Land- 
raths Strutz wurde heute im hieſigen Kreis⸗Ständehauſe ein Kreistag 
abgehalten, deſſen wichtigſte Vorlagen den Kreistags-Abgeordneten gedruckt 
zugegangen waren. Der Vorſitzende eröffnete die Verſammlung gegen 
11% Uhr früh mit der Mittheilung, daß Herr Baumeiſter Lehrfeld⸗Sagan 
am 1. Januar c. mit dem Amte eines Stadtrathes auch das Mandat als 
Kreistags⸗Abgeordneter niedergelegt habe. Bis jetzt ſei zwar noch keine 
Neuwahl vollzogen, aber bereits angeordnet. Herr Bürgermeiſter Gäbel⸗ 
Halbau fungirte wieder als Protokollführer. Der erſte Punkt der Tages⸗ 
ordnung war die Prüfung und Feſtſetzung der „Kreis⸗Communalkaſſen⸗ 
Nechnung pro 1885/86“. Nach dem Etat beziffern ſich Einnahme und 
Ausgabe auf 49 600 M., nach der Rechnung beträgt erſtere 52 239,77 M., 
letztere 50 884,06 M.; mithin bleibt ein Beſtand von 1355,71 M. Gegen 
den Etat gingen mehr ein 1565,75 M. Mehr ausgegeben wurden 2030,42 
Mark, fo daß 464,67 M. zu decken find. Hierzu tritt der Beſtand von 
1820,38 M. Der eiſerne Betriebsfond von 2000 M., zu deſſen Deckung 179,61 M. 
fehlen würden, ift nicht in Ausgabe geſtellt; im nächſten Etat fol er ganz außer 
Anſatz bleiben. Der Etat wurde ohne Widerſpruch nach den vorgeſchlage⸗ 
nen Poſitionen genehmigt und dem Rechnungsleger einſtimmig Decharge 
ertheilt. Als zweiter Gegenſtand figurirte auf der Tagesordnung die Prü⸗ 
fung und Feſtſetzung der „Chauſſeekaſſen⸗Rechnung pro 1884/85“, die feiner: 
p wegen der Prozeſſe gegen den infolge Unterſchlagungen abgeſetzten 

üheren Kreis⸗Wegebaumeiſter Schwarzer ausgeſetzt werden mußte. Nach 
dem Etat belaufen ſich Einnahme und Ausgabe derſelben auf 57700 M., 
der Rechnung zufolge aber beziffert ſich die Einnahme auf 57 066,21 M., 
die Ausgabe auf 62 405,45 M. Demnach bleiben zu decken 5339,24 M. 
Gegen den Etat iſt weniger eingenommen reſp. mehr ausgegeben 8380 M., 
dagegen geſpart 3000 M. Es iſt alſo im Etatsjahre 1886/87 ein Deficit 
von 2780 M. Auch hierfür wurde die Decharge einſtimmig ausgeſprochen. 
Das gleiche gilt von derſelben Kaffe pro 1865/86. Der Etat hat Ein⸗ 
nahme und Ausgabe auf 61000 M. feſtgeſtellt. Nach der Rechnung ſchließt 
die Einnahme mit 62099,95 M., die Ausgabe mit 68 132,45 M. ab, wo⸗ 
nach ein Vorſchuß in Höhe von 6032,50 M. verbleibt. In 3 Titeln kommen 
Etatsüberſchreitungen vor, die gerechtfertigt werden. Obne Discuſſion wird 
auch — 1 Punkt nach dem Antrage des Kreisausſchuſſes einſtimmig ge 
om gt. 4) folgte der mündliche Antrag des Kreisausſchuſſes wegen Ber 
en Darans 2 weiteren Schneepflügen (zu ſtationiren in Naumburg a. B. 
. * au), da der eine vorhandene nicht ausreicht. Der Kreistag giebt 
` ee feine Zuftimmung, edenio zu der Wahl der Mitglieder 
für die Eiuſchätzungs⸗ ommiſſion zu der claſſifieirten Einkommenſteuer 
und deren Stellvertretern (per Acclamation). 


— —— — ———————— VOER 


Telegramme. 
> (Aus Wolſſs telegraphiſchem Bureau. 

Wien, 16. Februar. Der Dot. Gprrelpe wid aus Belgrad 
gemeldet, daß die ſerbiſche Regierung dem türkiſchen Geſandten gegen- 
über ſchriftlich den Wunſch zu erkennen gegeben habe, mit der Pforte 
in Unterhandlungen wegen eines Handelsvertrages zu treten. 

Peſt, 16. Febr. Auch der Finanzaue ſchuß genehmigte einſtimmig 
die Creditvorlage. Der Diinifterpräfident berief fih in der Sitzung 
des Ausſchuſſes auf feine lezten Erklärungen bezüglich der politiſchen 
Lage und gab auch heute der Hoffnung auf Erhaltung des Friedens 
Ausdruck, was jedoch nicht von der Pflicht entbinde, die nothwendigen 
Vorſichtsmaßregeln zu treffen. 

London, 16. Febr. Das Unterhaus verwarf mit 253 gegen 136 
Stimmen das Amendement Cameron zur Adreſſe, welches die ſchottl⸗ 
ſchen Kleinbauern betrifft und wegen der jüngſten Ereigniſſe auf den 
Inſeln Skye und Tyree eine erſchöpfende Unterſuchung verlangt. 
Sexton beantragte die Vertagung der Adreßdebatte. Der erſte Lord 
des Schatzes, Smith, erſuchte das Haus, die Adreßdebatte zum Ab⸗ 
ſchluß zu bringen. Parnell erklärte ſich dagegen, weil die ernſten Bu: 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 
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Achtundſechsziaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


ſtände in Irland eine weitere Erörterung erheiſchten. Die Debatte 
wurde hierauf vertagt. Smith kündigte an, daß er morgen die Prio⸗ 
rität für die Berathung der Reform der Geſchäftsordnung beantragen 
werde. Die Debatte über dieſelbe ſolle eröffnet werden, ſobald die 
Adreſſe erledigt ſei. 

Waſhington, 16. Februar. Gutem Vernehmen nach erfolgt in 
nächſter Woche die Einberufung von weiteren 10 Millionen Dollars 
der Zproc. Bonds; die geſammte Zproc. Anleihe, von welcher noch 
etwa 40 Millionen ausſtehen, dürfte ſonach bis Anfang Juli d. J. 
amortiſirt ſein. 

Philadelphia, 16. Februar. Der Candidat der Republikaner, 
Fitler, it mit einer Majorität von 20 000 Stimmen zum Mayor 
gewählt worden. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 17. Februar. 

Deutscher Verkehr nach dem Orient. Dem „Pester Lloyd“ wird 
geschrieben: „Die schon seit längerer Zeit im Vordergrunde stehenden 
Bestrebungen Deutschlands, seine Handels- und Verkehrsbeziehungen 
mit den Balkanstaaten und dem Orient nach Thunlichkeit zu ent- 
wickeln, werden mit erneuter Energie weitergeführt, wobei die That- 
sache bemerkenswerth ist, dass man dies womöglich unter Vermeidung 
des Transits durch Oesterreich-Ungarn zu erreichen trachtet, Es scheint, 
dass die Schwierigkeiten, welche sich aus der Einrichtung bezw. Aus- 
dehnung direeter Verkehrsbeziehungen mit den unteren Donauländern 
bisher wiederholt ergaben und welche keine volle Sicherheit für die 
allezeit sichergestellte Actionsfähigkeit der über Oesterreich-Ungarn 
führenden Verkehrswege boten, Deutschland bestimmt haben zur Auf- 
suchung anderer Transportrouten. Insbesondere die preussischen 
Staatsbahn-Verwaltungen trachten nunmehr, den Wünschen nach bil- 
ligen directen Tarifen Rechnung zu tragen. Es wird unter Anderem 
beabsichtigt, einen Tarif ab norddeutschen Stationen über Grajewo und 
Odessa und im Vereine mit der daselbst etablirten Seedampfschiff- 
fahrt, welche regelmässige Fahrten aufrechthält, nach dem Orient, 
speciell nach Konstantinopel, Klein-Asien, Griechenland und Egyten, 
zu sehr reducirten Frachttaxen zu etabliren. Man hofft, dass die so 
erzielbaren billigen Beförderungskosten im Vereine mit den sonstigen 
handelspolitischen Aspirationen dazu beitragen werden, den Vertrieb 
der deutschen Fabrikate in den genannten wichtigen Absatzgebieten 
zu erleichtern, resp. zu vermehren. Die russischen Eisenbahnen und 
Dampischifffahrt-Gesellschaften sind geneigt, im Interesse des dadurch 
herbeigeführten Gütertransits die weitestgehenden Concessionen zu ge- 
währen, um so mehr, als es sich dabei um Entziehung der Transporte 
von der Budapest-Salonicher Eisenbahnlinie, somit um einen immerhin 
nicht zu verachtenden Verkehrszuwachs handelt.“ 

® Getreide- und Mehl-Importverhältnisse in der Sohweiz, Aus 
Zürich wird dem „Pest. Lloyd‘ berichtet: Das Getreide- resp. Weizen- 
geschäft war in der letzten Zeit sehr lebhaft und wurden insbesondere 
bedeutende Abschlüsse auf Lieferung für die nächsten Monate bis 
April gemacht. Die Zufuhren sowohl aus Ungarn wie aus Russland 
waren sehr bedeutend und man setzt voraus, dass dieselben noch un- 
geschwächt andauern werden, da das ansehnliche Lager von ca. 170000 
Mtr.-Ctr. Getreide, wovon ca. 70000 Mtr.-Ctr. Weizen, in Romanshorn 
bereits zur Hälfte verkauft sein soll. Aehnliches ist bezüglich der 
Weizenlagerstände in Buchs und Brunnen der Fall, welch letztere 
auf die ansehnliche Quantität von 70000 Meter-Centner gestiegen 
ist. Im Allgemeinen wird seitens der Müller darüber geklagt, dass 
die Prima-Sorten russischen Weizens der letzten Ernte denjenigen 
im vorangegangenen Jahre in Qualität nachstehen und nicht das sonst 
erzielte günstige Resultat liefern, In Folge dessen wird von den tüch- 
tigen Müllern der ungarischen Waare der Vorzug gegeben, während 
sie sich unter anderen, günstigeren Verhältnissen russischer Waare be- 
dient hätten, Neben Weizen fand auch in den letzten Wochen ein be- 
deutender Import an Hafer statt, da auch hiervon seitens der Specula- 
tion viel auf Lieferung gekauft wurde; das Hauptquantum kam aus 
Böhmen. Der regelmässige Bedarf an dieser Waare ist nunmehr für 
längere Zeit gedeckt, und auch die Eidgenossenschaft hat mehrere 
Hundert Waggons gekauft, um für alle Fälle den Bedarf für längere 
Zeit sicherzustellen. Das Gesammtlager an Hafer in Romanshorn, 
Rorschach und Buchs beläuft sich auf das ansehnliche Quantum von 
ca. 80000 Meter-Centner, was einen grossen Theil des Jahresbedarfs 
der Schweiz ausmacht; die Zazüge dauern noch immer an, wodurch 
die Lagervorräthe wachsen. Was Mehl anbetrifft, so ist die Einfuhr 
des ungarischen Fabrikats gegenwärtig relativ sehr gering, da keine 
Preisconvenienz vorhanden ist. i 

* Dor Bandel Englands. Die „St. James Gazette“ sagt über den 
Bericht der zur Untersuchung der Handelsstockung in England nieder- 
gesetzten königlichen Commission: „Im Ganzen genommen, können 
wir aus den Arbeiten der Commission entnehmen, dass wir mehr 
(ausgenommen Lebensmittel) produciren, als wir verkaufen können; 
dass wir auf die eine oder die andere Weise neue Märkte auf- 
schiiessen, und unseren Halt auf die alten kräftigen müssen — ob 
durch fiscalische Anordnungen, durch grössere Energie, oder durch 
noch weitere Verminderung der Produclionskosten, bleibt eine offene 
Frage; dass das Ringen so lange andauern wird, als die Production 
den Consum übersteigt, was noch eine gute Weile dauern dürfte; dass 
es keinen Grund zur Niedergeschlagenheit giebt; und dass, obwohl 
die grosse Concurrenz und die Ueberproduction den Profit geschmälert 
haben, doch ein stetiges Wachsen im Reichthum der Nation und eine 
gleichmässigere Vertheilung der Producte der Industrie vorhanden ist.“ 


* Ungarisohes Bleohoartell. In Budapest haben die Verhandlnngen 
der ungarischen Eisenblech-Fabrikanten behufs Errichtung eines Cartella 
begonnen, an denen die Rymamurany-Salgo-Tarjaner Gewerkschaft, 
das Aerar, die herzoglich Coburg’schen, die Prihradnischen Werke und 
die Vertreter des Kronstädter Bergbau- und Hüttenvereins, von Nadrag 
und der „Union“ Theil nahmen. 


Concurseröfinungen. 

Kaufmann Julius Uebel zu Berlin. Kaufmann Heinrich Gottfried 
Thiel (in Firma G. E. Thiel) in Elbing. Handelsgesellschaft G. Hintze 
u. Klincke, Halle a. S. Kaufmann Hugo August Richard Anderfuhr, 
Inhaber des Kurz-, Galanterie- und Spielwaarengeschäftes unter der 
Firma: R. Anderfuhr, vormals Gustav Steinemann, Leipzig. Kaufmann 
Adolf Wilhelm Albrecht in Lengefeld i. Geb., Iehaber der Firma: Wil- 
helm Albrecht in Lengefeld. Kaufmann Arthur Abraham Blumenthal, 
in Firma: A. Blumenthal in Lübeck, Kaufmann Hugo Neumann, Tapiau, 

Schlesien: Theodor Matthesius, Liegnitz; Termin: 14. April; Ver- 
walter: Adolph Blasche. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Eingetragen: Alfons Hänflein, Breslau; Inhaber Julius Juliusburg 
und Max Höltge. — C. Kleiner, Breslau; Inhaber: Carl Kleiner. 
Erloschen: Martin Frey, Sproitau. 


Börsen- und Hlandels-Depeschen. 

Paris, 16. Febr., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Naehtrag.) 
Türkenloose 30, 60. Credit mobilier. 232, —. Spanier neue 6111½1%. 
Banque ottomane 485, —. Credit foncier 1305, Egypter 360. Suez-Actien 
1945. Banque de Paris 672. Banque d’escompte 445,—. Wechsel auf 
London 25, 37. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. Oblig. 333, —, 
Neuo 3% Rente —. Panama-Actien 395. Fest, 

Paris, 16. Februar, Abende, [Boulevard.] 3% Rente 77, 35 


citun 
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agen dreimal erſcheint. 


Donnerstag, den 17. Februar 1887. 


Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 93, 62. Türken 1865 13, 15. 
Türkenloose —. Spanier (neue) 61/8. Neue Egypter 358, f 
Banque ottomane 482, —. Staatsbahn —. Ungarn 76. Tabak 
Neue Anleihe —, —. 

London, 16. Febr., Nachm, [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
6l. 5% priv. Egypter 9372. 40% unif, Egypter 70½. 30% garant. 
Egypter 98⅜. Ottomanbank 9/8. Suez-Actien 76¼. Canada Pacific 631/,. 
Silber —. Platzdiscont 3½ % Fest. 

London, 16. Februar, Nachm. 4 Uhr 55 Min. Preussische Consols 
102. Consols 100!3/. Convert. Türken 13. 1871er Russen —, —, 
1872er Russen —. 1873er Russen 91½. Italiener 92¼ . 4% ungar. 
Goldrente 743/4. 4% unific. Egypter 70½. Garant, Egypter —. Ottoman- 
bank 9½. Silber 46U/,. Lombarden —. 5% privileg. Egypter —. 
Suezactien —. 

London, 16. Febr. In die Bank flossen heute 24000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 16. Febr., Abends. [Effecten-Societät.] 
1 5 95 Credit-Actien 213/. Franzosen 189%. Lombarden 69Y,. 

alizier 159. Egypter 70, 60. 4% Ungar. Goldrente 75, 80. 80er 
Russen 78, 90. Gotthardbahn 91, 60. Mecklenburger 144, 20. Disconto- 
Commandit 186, 70. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 50% Portugiesische Anleihe —, Buenos-Ayres- 
Anleihe —, —. Darmstädter Bank —, —. Mitteldeutsche Creditbank 
—. Deutsche Effectenbank —. Laurahütte 77, 70. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 16. Febr., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Weehsel 20, 40. Pariser Wechsel 80, 375. Wiener 
Wechsel 158, 80. Reichsanleihe 104, 50. Oest. Silberrente 63, 20. Oest, 
Papierrente 61, 70. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 86, 30. 1860er 
Loose 110, 10. 1864er Loose 272, —. Ung. 4% Goldrente 76, 10. Ung., 
Staatsloose 207, —. Italiener 93, 40. 1880er Russen 78, 90, 
IL Orient- Anleihe 55, 00. III. Orient-Anleihe 54, 90. 4%, Spanier 60, 80. 
Egypter 70,90. Neue Türken 12,80. Böhmische Westbahn 211. Central- 
Pacifc 111, 70. Franzosen 183°,. Galizier 157¼. Gotthardt - Bahn 
91,20. Hess. Ludwigsbahn 89, 80. Lombarden 69½. Lübeck-Büchener 
149, 50. Nordwestbahn 126. Credit-Actien 213%. Darmstädter Bank 
131, 20. Mitteld. Creditbank 91, 10. Reichsbank 136, 00. Disconto- 
Commandit 186, 50. 5% serb. Rente 76, 10. Fest. 

Neue Serben 78, 90. Arader St-Pr.-A. — Nene 5%, Portu- 
giesische Anleihe 88, 60, Buenos-Ayres —, —. Oesterreich.-Ungar. 
Bank —. 4½ proc. Portugiesen —. Berliner Handelsgesellschaft —, —, ' 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2145). Franzosen 190, 
Galizier 160. Lombarden 691/2. Gotthardbahn — Egypter 71, 10. 
Diseonto-Commandit 187, 20. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburg, 16. Febr., Nachm. |Schluss-Course,] Preuss. 4% 
Consols 103%. Silberrente 64. Oesterr. Goldrente 86%/,. Ungar. Gold- 
rente 76. 1860er Loose 111. Italienische Rente 93¼. Credit- 
Actien 214½. Franzosen 472½. Lombarden 176, —. 1877er Russen 
94¾. 1880er Russen 78!/,. 1883er Russen 104. 1884er Russen 875/;. 
II. Orient-Anleike 53½. III. Orient-Anleihe 53. Laurahütte 771/4. 
Nordd. Bank 140½. Commerzbank 118. Marienburg-Mlawka 36, —, 
Mecklenburger Fr.-Xr. 143¾. Ostpreussische Südbahn 641/),. Lübeck- 
Büchener 150%. Gotthardbahn 90½. Leipziger Discontobank 99, 
Deutsche Bank 1521/,. Berliner Handelsgesellschafts - Antheile 144, 
Disconto 3½ %. Abgeschwächt, 

Leipzig, 16. Februar. [Schluss-Course.] 3proc. sächs. Rente» 
90,00. 4proc. sächs. Anleihe 103,30. Buschtierader Eisenb.-A, Lit. A, 
119,00. do. do. Lit. B. 81,50. Böhm. Nordb.-Actien 97,50. Graz- 
Köflacher Eisenbahn-Actien 87,75. Leipziger Creditaust.-Actien 164,75, 
Leipziger Bank-Actien 129,00. Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 99,50, 
Sächsische Bank-Actien 112,25. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 220,00. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 85,50. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 71,50. 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 95,00. Thür. Gas-Gesellsch.-Act. 133,00, 
Oesterr. Banknoten 158,75. 

Amsterdam, 16. Feb., Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 603/4, do. Febr.-August verzl. 60/1. Oest, 
Silberrente Januar-Juli verzl. 62½. do. April-October veral. 
Oesterr. Goldrente —. 40% ungar. Goldrente 75%. 5%, Russen von 
1877 — Russ. grosse Eisenbahnen 118¾. do. I. Orientanleihe —. 
do. II. Orientanleihe 53¼. Conv. Türken 131/4. 3½% bolländ. Anleihe 
98 /. Russische Zolleoupons 1,91½. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
78¼. Marknoten 59, 40. Londoner Wechsel kurz —, —, Wiener 
Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 16. Febr., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 65½½. Cable transfers 4, 891/,. 
Wechsel auf Paris 5, 21/. 4% fund. Anl. 1877 128½. Erie-Bahn 
333/4. Newyork - Centralbahn 113%/,. Chicago North- Western- Bahn 
114%. Central-Pacifie-Bahn — Baumwolle in Newyork 91/9. Baum- 
wolle in New-Orleans 9. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
6½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6%. Rohes Petro- 
leum 6. Pipe line Certificats 615%. Mehl 3, 40. Rother Winter- 
weizen loco 90, Weizen per Februar 89¼, per März 89½ per Mai 91%. 
Mais (old mixed) 48%,. Zucker (Fair refining Muscovados) 4%. 
Kaffee Rio 14½. Schmalz (Marke Wilcox) 7,50, do. Fairbanks 7, 40, 
do. Rothe u. Brothers 7, 45. Speck (short clear) 7½. Getreideſracht 39%. 

Hamburg, 16. Febr., Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 168—172. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 

ischer loco 132—136, russischer loco rahig, 102—104. Hafer ilan, 

orste still. Rüböl fest, loco 43½. Spiritus leblos, per Februar 
24 Br., per April-Mai 24 Br, per Mai-Juni 24½ Br., per Juli- 
August 25¼½ Br. Kaffee matt, Umsatz — Sack. Petroleum mat 
Standard white loco 6, 25 Br., 6, 15 Gd., per Februar 6, 10 Gd, 
per August December —, — Gd. Wetter: Nachtfrost, 


—, 
. 


Liverpool, 16. Februar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
. 10000 Ballen. Ruhig. ee 24000 t) 

Liverpool, 16, Februar, Vorm. 11 Uhr 50 Min, [Baumwolle. 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ruhig. 
Middl. amerikanische Lieferung: Februar-März 57%, Verkäuferpreis, 
September-October 5!!/,, d. Käuferpreis. 

Wien, 16. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 37 Gd., 9, 42 Br., per Mai-Juni 9, 43 Gd., 9, 48 Br., per Herbst 9, 07 Gà., 
9,12 Br. Roggen per Frühjahr 7, 15 Gd., 7, 20 Br., per Mai-Juni 7, 22 Ga., 
7, 27 Br., per Herbst 7, 05 Gd., 7, 10 Br. Mais per Mai-Juni 6, 56 Gd., 
6, 61 Br., per Juli-August 6, 65 Gd., 6, 70 Br. Hafer per Frühjahr 
7, 03 Gd., 7, 08 Br., per Mai-Juni 7, 10 Gd. 7, 15 Br. 

Pest, 16. Februar, Vorm. 11 Uhr 10 Min. [Prodnctenmarkt.] 
Weizen loco ruhig, per Frühjahr 8, 98 Gd., 9, 00 Br., per Herbst 
8, 84 Gd., 8, 86 Br. Hafer —. Mais 6, 23 Gd., 6, 25 Br. Kohlraps 
per August - Septbr. 111/4 à 111/5. — Wetter: Trübe. 

Paris, 16. Februar, Nacnm. ee. (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per Februar 22, 60, per März 22, 75, per März. Juni 
23, 60, per Mai-August 24, 30. Roggen ruhig, per Februar 13, 90; 
per Mai-August 15, 00. Mehl ruhig, per Februar 51, 30, per März 
5% 10, per März-Jani 53, CO, por Mai-August 54, 10. Rüpel ruhig, 
per Februar 57,00, per März 57, 00, per Märas-Juni 56, 50, per Mai-August 
55, 25. Spiritus behauptet, per Februar 40, 50, per März 41, 00, per 
März-April 41, 25, per Mai-August 42, 75. — Weiter: Schön, 4 

Paris, 16. Februar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per Februar 22, 60, per März 22, 90, per Märs-Juni 23, 60 per 
Mai-Angust 24, 30. Mehl 12 Marques ruhig, per Februar 51, 30, 
März 52, 10, per Märs-Juni 53, 00, per Mai-Angust 54, 60, Babol 
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träge, per Februar 56, 75, per März 56, 75, per März-Juni 56, 25, per 
Mai-August 55, 00. Spiritus ruhig, per Februar 40, 25, per März 40, 75, 
per März-April 41, 00, per Mai-August 42, 50. 

Paris, 16. Febr. Rohzucker 88° behauptet, loco 27,75 à 28, 00. 
Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Februar 32, 50, per 
März 32, 75, per März-Juni 33, 25, per Mai-August 33, 75. 

London, 16. Februar, Nachm. Havannazucker Nr. 12 121/ nominell, 
Rüben-Rohzucker 103/4, ruhig. Centrifugal Cuba —. 

London, 16. Febr., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Fremde Zufuhren seit letztem Montag: Weizen 17460, Gerste 760, 
Hafer 39940 Qrt. 

Sämmtliche Getreidearten ruhig, sehr träge, Preise zu Gunsten der 
Käufer. 

London, 16. Februar. 
verändert. 

Leith, 16. Februar, Nachm. [Getreidemarkt.] Alle Getreide- 
arten vernachlässigt, Preise zu Gunsten der Käufer. 

Glasgow, 16. Februar. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 43 sh. 3 d. 

Amsterdam, 16. Februar, Nachmi . Bancazinn 61. 

Antwerpen, 16. Februar, Nachmitt. 4 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16 bez., 16 ½ Br., 
© März 15½ Br., per Mai 15½ Br., per September-December 16½ Br. 

eichend. 

Bremen, 16. Februar. Petroleum (Schlussbericht) schwächer. Stan- 
dard white loco 6, 10 Br. 


Marktberichte. 

Berlin, 16. Februar. |Producter-Berieht.] Wesentlich nie- 
drigere Notirungen aus Amerika beeinflussten unseren Getreidemarkt 
anfangs recht ungünstig und Weizen eröffnete mit etwa ¾ Mark, 
Roggen mit ½ Mark herabgesetzten Preisen. Im Verkauf des Ge- 
schäfts zeigte sich indess das Angebot als unzureichend, während 
Deckungsfrage, hervorgerufen wohl durch den strengen Frost, mehr in 
den Vordergrund trat und der Rückgang konnte wieder eingeholt, 
theilweise sogar noch überschritten werden. Effectiv-Roggen ging 
wenig um und die Preise blieben ziemlich unverändert. — Hafer loco 
war ruhig, Termine zeigten etwas festere Haltung. — Roggenmehl 
stellte sich eine Kleinigkeit höher im Werthe. — Rüböl blieb still 
und unverändert. — Ebenso hat Spiritus kaum eine Aenderung gegen 
gestrigen Preisstand aufzuweisen; das Geschäft war sehr still. 

Weizen loco 150—173 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 160—1603/,—160!/, Mark bez., Mai-Juni 1614, —1621/,—162 
Mark bez., Juni-Juli 1631, —1639,—163!/, M. bez., Juli-August 1641/,—165 
bis 164% Mark bez., September-October 166 M. bez. — Roggen loco 
127—131 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, guter inländischer 
127½—128½ Mark ab Bahn bez., April-Mai 128/3 —1291/4 Mark bez., 
Mai-Juni 129—129½% Mark bez., Juni-Juli 129½ bis 130%, Mərk 
bez., Juli-August 130%,—1311/, M. bez., Sept.-October 1321/,—133 M. 
bez. -— Mais loco 108 bis 117 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 1113/, M., Mai-Juni 111¼% Mark, Juli-Aug. — M., Sept.-Oct. 
114 M. — Gerste loco 115 bis 190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Hafer loco 103 bis 140 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, mittel und gut preussischer 114 bis 121 Mark, mittel und 
gut schlesischer und böhmischer 114—121 M., feiner preussischer, 
schlesischer und böhmischer 123 bis 128 Mark, pommerscher, uckor- 
märk. und mecklenburger 115 bis 121 M., russischer 103—109 M. ab 


Wollauction. Tendenz fest, Preise un- 


Bahn bez., April-Mai 108—108¼ M. bez., Mai-Juni 110—1101), M. bez., 
Juni-Juli 111½—112 Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 150—200 M. 
per 1000 Kilo, Futterwasre 121 bis 128 M. per 1000 Kilo nach Qualität 
gef. — Mehl. Weizenmehl Nr, 00: 23,00 bis 21,75 M., Nr. 0: 21,50 bis 
20,00 M., Roggenmehl Nr. O: 19,25 bis 18,55 M., Nr. O und 1: 17,50 bis 
16,50 M., Februar 17,45—17,50 Mark bez., Februar-Mürz 17,45 bis 
17,50 Mark bez., April-Mai 17,55—17,60 Mark bez., Mai-Juni 17,65 
bis 17,70 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 43,7 M. bez., April-Mai 
45,2 Mark bez., Mai-Juni 45,5 M. bez. 

Spiritus loco okne Fass 36,5 Mark bez., Februar und Februar-März 
36,4—36,6 M. bez., April-Mai 37,4—37,3—37,4 M. bez., Mai-Juni 37,6 
bis 37,7 M. bez., Juni-Juli 38,4 Mark bez., Juli-August 39,1 M. bez., 
August-Septbr. 39,6 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 16,50 Mark bez., Februar 16,50 M. bez., Februar- 
März 16,50 Mark bez., April-Mai 16,40 Mark bez. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 16,50 Mark bez., Februar 16,50 Mark 
bez., Februar-März 16,50 M. bez., April-Mai 16,40 M. bez. 


Hamburg, 15. Febr. [BörsenberichtvonFerdinandSelig- 
maya) Spiritus: per Febrnuar 24 Br., 237/ Gd., Februar-März 24 
Br., 281% Gd., März-April 24 Br., 237/, Gd., April-Mai 241), Br., 24 Gà., 
Mai-Juni 241), Br., 24 Gd., Juni-Juli 25 Br., 243, Gd., Juli-August 
25½½ Br., 25¼ Gd., August-September 26¼ Br., 26 Gd., Sept.-October 
268 Br., 26% Gd. — Tendenz: Fest. 


= Grünberg, 15. Febr. [Getreide- und Productenmarkt. 
Bei ausreichender Zufuhr wurden am gestrigen Markt vorherrschen 
vor wöchentliche Preise notirt. Bezahlt wurden pro 100 Klgr. Weizen 
15,60 —15,00 Mark, Roggen 12,50—12 M., Gerste 12 M., Hafer 11,40 
bis 11,20 M., Kartoffeln 3,20—2,75 Mark, Stroh 4—3,50 Mark, Heu 6 
bis 5 Mark, Butter (Kilogr.) 1,60—1,50 M., Eier (Schock) 3,20 —3 M. 


W. T. B. Havre, 16. Februar, Vormittags 8 Uhr 30 Min. Kaffee 
New-York schliesst mit 25 Points Baisse. Rio 9000 B., Santos 
8000 B. Recettes für gestern. 

W. T. B. Havre, 16. Febr., Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 
average Santos pr. Febr. 75, 75, pr. März 76, 00, pr. April 76, 25, 
pr. Mai 76, 50, pr. Juni 76, 75, pr. Juli 77, 00, pr. August 77, 25. 
Behauptet. 

W. T. B. Hull, 15. Febr., Nachm. Getreidemarkt. Weizen 
eine Kleinigkeit billiger. — Wetter: Trübe. 


Breslau, 17. Februar, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen ruhig, bei mässigem Angebot Preise 
unverändert, 

Weizen feine Qualitäten preishaltend, per 100 Kilogramm weisser 
15,40—15,60-—16,09 Mk., gelber 15,20—15,5u—1580 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogr. 12,30 bis 
12,60 — 13,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne . per 100 Kilogramm 10,40 — 11,40 Mark 
weisse 14,00 —-15,00— 15,50 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 9,50 — 10,00 —11, 10 Mark. 

Mais unverändert per 100 Kilogr. 10,70—11,—- 11,20 Mark. 

Lupinen unverändert, per 100 Kgr. gelbe 8,50—8.70— 9.00 M., 
blaue 8,00 8,30 — 8,50 Mark. 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Kgr. 14.00 —14,50—15,00 Mk. 

Erbsen ohne Frage, per 100 Kilogramm 14,0 —15,00 16,00 M., 
Vetoria 15,00 16,00 17,00 Mark, 


j 


Courszettel der Berliner Börse vom 16. 


Wichen mehr beachtet, per 100 Kgr. 10,50—11,50—12,00 M. 
Oelsaaten schwacher Umsatz. 
Schlaglein in 9 1. — Haltung. 


Pro 100 Kilegramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat... 18 — 21 — 22 50 
Winterraps. 18 50 19 40 19 90 
Winterrübsen ..... 18 50 19 40 19 60 
Sommerrübser .... 18 — 19 40 20 50 
Leindotter ........ 18 — 19 — 20 50 


Rapsku chen preishaltend, per 50 Kilogramm 5,80—6,00 K., fremde 
5,40 bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Klgr. 8,20--#,40 M., fremde 
7,0 bis 7,50 Mark. 1 

Kleesamen in ruhiger Haltung, rother ruhig, per 50 Klg.35 bis 
39—42—45 M., weisser uuveryndert, 35—45—50—60 M. 

Schwedischer Klee unverändert, per 50 Kgr. 34—42—50 M, 

Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 40--45—50 Mark. 

Timothee unverändert, per 50 Klgr. 23—26—29 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,75 bis 23,75 
Mark, Roggen-Hausbacken 20—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8.25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 3,10—3,30 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 34.00 — 37.00 Mark, 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 16., 17. Nachm. 2 U. | Abends 9 v ; Morges 7 U 
Laftwärme (C.) — 6%2 — 8'7 — 129,8 | 
Luftdruck bei 0° (mm) 7656 764.7 762 9 
Dunstdruck (mm) 1.5 1.5 1.6 
Dunstsättigung (pCt.). 54 66 96 
N ET O. 2. O. 2 80. 1. 
Werte E T heiter. heiter. heiter, 

Breslau, Wasserstand. 


16. Febr. 0.-P.4m 85cm, M.-P.3m46cm. U.-P. m 6cm. unt. 0. 
17. Febr. 0.-P, 4m t0 cm, * 3 m b em. U-P,—m 4cm, unt. O. 
isstand, 


Heut prachtvollen 2927 


Holländiſchen Schell ſiſch, 
friſchen Lachs 


in ganzen Fiſchen, auch geſchnitten, ſehr billig, empfiehlt 


E. Huhndorſf, 


Schmiedebrücke 21. 


Februar 1882. 


Gold, Silber und Banknoten. | | Zins- Cours ze, Zins- Cours Div.| Div.] Zins- Cours 
Zf.|Term| vom 16. | vom 16. Term vom 15. | vom 16. 1885.| 1886. Term] vom 15. | vom 16. 
Fr ET P R 16. 5 ar. ggg Cesa — ih 1 3 br 7 —5 . 2 1 ‚m TAR 1 — — poean 1 aoneab, 20t = an E R 8876 à 
— 7 . erb. amo ente 6,6 0. 1 17 a — — ypoth.-Bk.. — 1 66 
20 Pros. Stücke. . terrere 16,115 G | 16,12 bz dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. .|6 1 ify | 16.6 br 26,20 ba dto. dto, de 1876/5 |14 0 100%, 80 @ 1100,89 bz& | Pos. Provinz.-Bank.| 62 | 51, | th 11, @ 11360 @ 
E AN ee er 75 38 Pe dto. dto. Lit. B. s | 1/4 ½ | 74,75 bz 74,90 bad Breslau-Warschauer 2 5 141% em br ERS, Preuss. Bod.-Cr.-Act. 99% — 11 sea — Ar ba 
n A ” Pr — 12 2 2 
Oesterr. Noten 100 FI. 168,80 ba 68,68 bz L BI EI EN N De B a Ea ee 
Zesterr. Sib-Coup. (einlösb. Berlin). 18818 1 0088. dto. 0. VI. % 1a 1/101103,50 101,25 G to. Hyp.-V.-A. 250% 60% 1 1198,80 8 5,00 ba 
Russ. Noten 100 H. ; 15230 bz [18285 bz | Bad. Präm-Anleihe von1867j4 | 1a e /133,25 be 1133,60 bz F jr 103,00 B en p dte: Hypth.(Spielh.)| 8 | — 11 oa 379 l0be . 8. 578 700 
e -Z — un r- . 9. . — — . — — — pÀ 10 . a 
Muss. Zolleoupons . . . . 1922,20 baB [32240 bs | Hana 100 1e. oss. | te [13400 B 3143 | Niederschl-Märk. I. ..... 441 ½ 10180 ç ßů 4 — Reichsbank 4% ..| 624| — |1 % da @ 3860 ba@ 
Deutsche Fonds. Braunschw. 20 Thlr-Loose. | — — |9149 B 9150 B dto. dto. II. u 1871M.|4 |111) | — — * Russ. B. f. ausw. II. 824| — 4 | 6944 bz | 69,90 ba 
Bukar \ a a + 315 dto. dto. Obl, I. u. II. 4 ½ ½ 10100 G aus Sächsische Bank... ölj — Hı 12 @ 11230 @ 
— p ester Loose 30,50 B 31,00 B 101 1 5 1 102.50 bas 102506 
CCC. hä in IE | rin pio Bee Bene nn, | Gebos Bagkverein |g |= | AE Ike [oa be 
- Dessauer St.-Präm.- — . 3. ¼ 12 N 17 — — bi 8 = K 
Deutsche Reichs-Auleihe . 4 | 1/4 ½0 104, 70 bz 104,40 bz Finnl. 10 Thlr.-Loose ...... — — [47,49 be 47,10 G dto. 8,50 
Preuss, Gonsols 5 3 ; 155 108,90 8 104,00 B Goth. Grander-Prüm-Pfab. z Yı 1 103,20 bz 103,10 bu ao Industrie-Gesellschaften, 
E 2 10 ö 5 y un % fa Az |100, y y (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
dto. Staats-Anleihe ....|4 |1 101,75 bz 101,80 8 Hamburger 50 Thlr.-Loose.|3 1 196,00 bz 196,25 bz dto. a 
dto. Staats-Schuldsch. 3½ 11 y 99,90 bz 9430 G Kurhessische 40 Thlr.-Loose| — 2 230.00 bzB 290,00 B dto. 11 07 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Berliner ROSA. IE; 177 - 1 = 102,25 bz 11 eee žia 1 a = 123 — En 11170 pro 1888/86 und 1886/87.) 
ee EE e FRA 0230 ee eee Ban 50 . 1880. 4 11 Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegeben. 
Breslauer Stadt-Anleihe . 4 | 1/4 ½0 102,0 G 102,30 G dto. 7 FL-Loose ...... — — 12350 B 2350 B ato, vd 0. 9 11 1 N ale Berl. grosse Pferdeb.,H i, 1 263.80 be 264,10 ba 
Landschaftl. Centr.-Pfandb.'4 ½ ½ 107,60 bz 101.50 bz Mailänder 10 Lire-Loose...|—| — | 17,90 bz 17,90 bz Rechte-Oder-Ufer-Bahn .... f1 ½% [100,75 bz — — erl. gro 11, piita f ½ 1263, 05 
Kur- u. Neumärk. Pfandbr.|31/g 111 a gad —— Oesterr. (Credit) von 1858. — — 1277,00 bz@ 280,00 G* dto. í dto. Serie IL|4 101 17 5 ee Berl. Bockbrauere. ia 3 15 — — — — 
Posensche neue Pfandbr... k 111% 100,90 bz 101,00 B dto. ‚ooge von 1860 — 5 1 111 109,5 ba 169,80 bz Rheinisghe IIL von 68 u. 60/4: | 4 % 1100,80 a ieee WG hätte 6 |2 50 10060 bag 18438 G 
to. to. to. la| Yı ½% 2 20 bz 0. . von . — 273,7 273,50 bz . 4 2 2 
Schles. altlandschaftl. Pfdb. 3½ 1/1 ½ | 96,60 B 90,50 Oldenburger 40 Thlr.-Looses,. 1a [157,50 be. [167,90 bz Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. Bochum, Gussstabl.| % | — | ife [115,00 mB [116,00 @ 
; Bresl. Act.-Br. couv.] U 
Eübgesche Bentenbrists a 4 ff le e pe. 110218 BG | Baabrüraiser . .. b 4 t. 0000 ba | 9275 ba bedeutet vom staate garantirt. dto. Oelfabrik....| 3½ 1% |en B |5900 ba 
osensche Rentenbrieie ...| la 010 2 15 bz aab-Gratzer . . x 2 4,75 5 ze 5 D 5 
Schlesische dto. 355 2 10 100 10273 ba 10216 G Russ. Präm.-Anl. von 1864. Yi ify 135,00 B 135,50 da Gotthard J.. 2 8 > Er Bip a en 595 öl 11 19300 > 9 15245 — 
Hamburger Rente von 1878/31/2| ½ % 98,20 ba 97,90 G ato. dto. von 1866.15 ½ ½% 1128,90 bz 129,50 bz Dux-Bedenbach L... ss... 5 1 ½7/ — — 84,75 wB | Deutsche Baugesell.| 1½ | — 11 | 85,00 bz 84.60 ba G 
Sächsische Rente von 1876.3 vsch.| 90,10 Œ 90,0 @ | Türkische 400 Fres.-Loose.|fr.| — | 27,60 r OAA r 1 ifa (105,20 & [108,56 b | Dounersmarekhütte| 0 11 39,0 @ | 40,15 cba 
Deutsche Hypotheken-Certifleate. W c ME Hal fi Dorta Union.| o0 |Z | W |223 G 20% @ 
Bückzahlbar pari. Ausnahmen angegeben. Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Kaiser Ferdinand Nordb. 6 ½ 92% 915 dto. | St.-Pr. b % | — | iy | 56,60 bag | 51,30 bag 
— er 5 ½ 92,90 bz@ | 91,50 bzG | wa 100 2 R 6 
D. Gründer.-Bank III. rz. 110131731 Yı 1/7 | 96,50 G 95,50 bad * bedeutet vom Staate garantirt. Kaschau-Oderberg*. ....... 5 1 tfa. 17,16 b | 77,90 bz Ereann a Spin. SEE in 00/00 po — 5 er 
dto. dto. IV. rz. 110 3½% 1/1 1/7 | 9,50 G 95,50 ba — ~ dto. Gold-Prioritäten #5 | 1/1 1/7 99.90 ba 99,90 bag | Yriedrichsh. Au Br. 4312 FR 110 12460 G 720.00 G 
dto. dto. V. rz. 100 8½ 1/1 1/7 | 89,75 bz@ | 89,75 @ Börsenzinsen 4% Div.! Div.] Zins- Cours Kronprinz Rudolf* ........ 4 ½10 70,80 G 70,0 b»& | Görlitz. Eisenb.-Bed. 5 Is Er 1 10000 G 10000 B 
Deutsche Hypothek. IV.-VI. s VSCh. 107% G 107,00 & Ausn. spec. angegeb. 1885.| 1886. Ferm vom 15. | vom 16. | Lemb.-Czernow.* 10% Steuer 4 ½ ½ 63,00 G 63,00 G mán Wagen 1 6% — 1 Kee TR, 
dto. dto. 4 % 100,25 bz 1100,10 ba | Anchen-Jülich .....|6 | — | im 70 bz 15800 bach | dto. dto, * steuerfrei 4 u 7000 be |699 G Kramsta Schlegl. (1 — i layse hase 
dto. dto. 1 eee een bz@ | Aachen-Mastricht ..| 2½ | 8 | 49,10 bz 50,10 ba | Mährisch-Schlesische I. . . .fr. — | 49,00 @ 49,0% bG Lauchhammer conv.| 28 | — a 0,1% bz 69.10 ba 
re ner. zu A 40 1 1 an = 18050 3 . 4 i — 11 ua a > — — . — — 1g 1% 394,60 bz@ 393,50 bz Laurahütte e. He 11 um bz 78,0 bzB 
. 241 y 2 s 0) und-Gronau.. — g 527 . . 3 BE er N j KM y 1 9,75 b 5% ba 
sta. (Wolfsberg) Fand Ha hol Bdo G . 0 B | Eutin, Lit. A.: % - | m 130 126 10200 oa % 9839 be | a770 e Oberscnl leb Bodlo | | „ | 4686 b 40 baa 
7 1 1 ½ abti ’ Fran üter-Eisnb.] 5½ũ 6 if 101,30 bz p esterr, Nordwes n*... % | 83, 2,90 bz Oelheim. Petrol. 800% 0 = i |=- 2,60 bz@ 
Nrd, Grunder Hyp-Pfdbr, 6 % en (igg Fade be o 9 P | — 14h 42% ba 1212,19 bz dto. „Lie B. Elbethatbhs |si] 8120 8 | 81,10 G Oppeiner Gement 4% — | 1 | 68,00 ebzG | 6850 be 
dto "dio. I. u. K. 1% f %% 1068) @ [10610 6 | Maineimdwigehat.| 3 — | 1 850 m | aoo be -| Büdösterreich. (omba... l3, (minono d kann | posone sprit A-G.. ea % 4 8 oe 
. . * $ y 2-Lu shaf.. — f: Z 2 ser 17572 b ü DA — 7 23,20 X bz 
dto. dto. IIL (al 5 Ma | — ne Marienb.-Mlawka. .. 19 — | ih |3650bs | 3650 bz dto. to. Gch | Y tfr r El ae] eraa 
dtv. dto. II. rz. 404% Yi tz [103,00 ba@ 103,00 ba Meckl. Friedr.-Fr...| 74 | — | ! [14325 b 43,40 bz dto. dto. (Gold).|4 | 45!) 96,40 bz 96,40 bz dto. Kohlenwerk. 9 |- | 4 |—— 17,90 B 
dto. dto. Tra. 100/4 11% 1100,00 B 99,40 B Näschl.-Mrk. St.-Act. 4 1, ½% [101,50 G 101,10 6 Ungar. Nordostbahn# .....)5 1 ½10 76,09 8 26% G dto. Portl- Cem. 8s | 7 1 [100,00 bs 10000 ba 
Pr. Bod.-Cr.-Hyp.1.Il.rz.1105 [17 110,50 C, 10% G Niederwald-Bahn ..| 5½ 2½ | ih 65,00 bz | 66,25 bz dto. Ostbahn I.. 5 |11 | 56,10 b2& | 76,20 bzB dto. Zinkb-A.-@.|6 |— | ıh 1186 6 111825 bad 
a. — v ara —.— 28 u 2 or Ostpreuss, Südhahn. 1 ~ 1 6250 bz 64,10 b 8 an II. N 5 [i 15 — ba 5 750 j dto. Am St- Prs. 50 = 1 — Bun 
. V. . i — i. — |} 04,00 —— ASO W . i hi 5 — 
dto. dio. IV. Ser. 2. 1151421 1/1 1/7 113,40 11100 @ Weltzar-Gera Alle b — 1 12140 8 d b. dtor to, #100 Little 4 % Le 8 40 be n Ren DS |, = je ee Me 
—— dto. zu vsch. 1 ba N 75 — Iwangorod-Dombrowo*. .. 4½ 4½ ½ | 89,90 bz@ | 90,60 bz Tivoli Act-Bierbr. .| © | — | tio [123,75 b 1200 bz@ 
T.Centralb.-Cr.-Pfäb.rz.110/5 1 4 109.40 — 4. Eisenbahn-Stamm-Prioritäten. Moskau-Rüüsan ..... 1 ½ % | 94,50 bz 94,10 G Vorwärtshüittelik-> re E en —— 
— Rr 4. 1004 / le be [101,20 be D Div.] Zins Gours T BE ee ae d. 200% 30 | 
PE on non pn 1 20 0 11 h 11426 . 12 8 | 1855| 188 Term| vom 48. | vom 16. Warschau e 2 % % Bogu bz- 5700 b Schl. Feuerv.-.20% 30 — | 2, | son | 1630 B 
Pr Hypoth.-Actien-Br. rz. 120 4½ 1/ı % |114,4 5 Berlin- Dresden 6 .| 0 | — | 14 |5040 @ 5060 G Warsch.-Wien II. steuerpfl.5 |1/ı 2/, [101,25 bz 100,70 bz ‚tionen. Rückzhlb. 
dto. dto. VI.rz.110/5 |! ½ 1110,00 be [109,50 G 6 | Breslau-Warsch. 90 19, — | 11 57,25 G 57,50 br@ dto, dto. III. dto. . ½ ½ 100.50 G 100,60 ba Don 60% 8 1 ½ 10080 G 100,80 G 
dio, => div.rz.1004 | vsch.|100,25 bzB 2 be Dortm.-Enschede ..| 4½, | — | ½ 109, & 110,0 G dto. dto. IV. dte. |11 10% @ 106,69 ba | Kramsta 5% 100 1,17 11005° @ (101,00 bag 
, gS (Miet na rim foba wa 
A 2 . -G.- A Erf. =. 2 5 h o 40. 5 1 28 — 
dto. dto. do. 7% 10,0 bz@ [10130 b2& Oberlaus. (Ik. F.) 50% 315 — i | 9189 00 bd |[fWladikawkast# ....... 2 % 0 De 70 d be . d e a 8 
dto.. ate, do. [3a] vach.| 9840 G | 9840 G | Ostpr. Südbahn 30% 8% — % [100,00 b 1100,00 bz | Transkaukasische . 43 liði Jal 600 bz | 6480 ba | Behles. Zinkh. 50% 1 312 tz 
Schles. Bod.-Cred.-Pfandbr.\5 | vsch.|103,25 B 103,0 G bahn 50% . Et 11 a. 39100 ba | Russische Südwestbahn*...|4 10 800 b elde B e Pe a E 
dto. dto. 2. 100 4% vech. 109,75 f 110,00 baB | Weimar-Gera 60%. . 2s | — y 80,25 bz@ | 80,25 bad | Süditalien. (Méridionaux) 3 % ½10ʃ3 13,0 @ 313,50 bz 
dto. dto. 12. 100% % ½ 10000 B 100,0 B l 1 [latho | Wechsel und Bankdiscont. 
1 ai Fonds. x Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien. Bank-Actien. — EEA 1 
bor e ee 8 5 tja] 70,25 bz 71,25 bz * bedeutet vom Staate garantirt. i á vom 
ale Rente 8 6 | 3/1 1y | 93,00 bz 93,60 bz Bö r Di 7 msterdam 100 Tl } 109,15 U — — 
öhm. Westb. 80% K. 534 | = | Ih 105.40 bz 108,40 bz V Div,| Zins- vours dto. 100 Fl.. a Ai 65 ba En 
Vale Papierrente % All] 6140 G | 6110 ba | Dux-Bodenbach ~ %% = %%, iaso pabis |, S Tom vom 18° 1 vom le. | nie Prinzo ioris... Bman (iem |T 
dto. Silberrente ....... 4 1/1 27 | 63,30 B 63,30 bz sab.-Westb. 60% *. 9 ERTE pres Aachener Discontob. — 1 116,60 115, oudon 1 L. Strl. 8 T. 4 20,39 bz — 
s 7 Franz-Josephb. 5% .| 5¼ | — . ½% — — —— B. f. Sprit-u. Prod. H dl. 64, | — 1j 80 bz 95,% G dto. 1 L. Strl. 3 M. 4 20,255 bz — 
Poln. Pfandbriefe. 5 1/1 ½% | 57,25 bz | 57,20 bz 3 0 4 1 l 4 1 5 i! r J r 
2 161 i Gallz. Carl-Ludw.-B.| 5 — h | 78,90 B 79,90 b2G | Berliner Kassenver..| öl | 41 1, 1118,00 bzB 1118,00 B Paris 100 ATN +8 T. 3 80,35 ba, — 
eee 1 1% „ eee | Gotthardbahn 4%. 3a = ii |9439 ba | 94,90 ba äto. Handelsgen] 8° . 1143.00 be. 1143,29 dag | Petersburger 100 Cl K. 100 5 80 b [161,16 be 
dto Anl. von 1880 6 11 377 101,80 be fiolo de Kaschau-Oderberg | 4% — ½ 20760 G 5560 e Berl.drod-u.Handib.| 4 | A| 1 | 8875 es | 680 ba 0. dto. . . 3 © 180% b 181,08 da 
e amortis. Rente. 5 1, 0 90,50 bz 90,26 bz Kronp.-Rudolf b. 5%% 4% — % | #160 G 11,90 bz Breslauer Discontb. 5 — | 1 | 85,75 ebz@ 85% ebz@ | Wien österr. W. 100 Fl... 8 F. 4 [158,79 bz 158,00 ba 
dto. Eisenb.-Oblig. 6 16415 98,0 bz 98,60 G Lemberg-Czernow. .| 63 | — * ½ 84,25 bz 84,25 b dto.. Wechslerbk. 50% — | 1h | 97,10 @ 970% bzB dto dto, 100 Fl... 2M.| 4. 16865 bz 188,00 ba 
R 8. En 1. Anl. von 187 5 1 91,75 bz 92,20 bz Mittelmeer-Eisenb, .| 5 — jı 110% bzB 110,20 bz Darmstädter Bank. 649 | — ½ 131,40 bzB (131,25 ba | Ital. Plätze 100 Lire 10 T. 5 79,10 bz yis 
n 4½ 10 86,90 bz 87,40 bz n £ nern 11 ann = 59,50 bz me Credits: .. Dir A) 111 1840 bes 18500 E Schweiz. Plätze 100 Eres.. 10 Ki - 80,10 ba — — 
PA 78.8048 3 — . ats b. De 370 2 re euische Bank..... — 1 H 4 Y R... . i 2 
Russ. Anl. von = (Rb1.125))4 > 100 N ze 2 da — Oest. Nordwestb. 5% 4 1 11 262.00 bz ENG dto. ad d A = 11 1258 g = 12578 G Warschau 100 S.-R. | 182,10 bz 182,50 bz 
. — — a - 58 1 92.20 B 9230440 bz | „dto. Mipth) Lit. B. 2, | — 1 1259,00 B — => dto. Hypthbk. 60% 5 | — | 14 | 91,20 G 47,90 G Reichsbank 40%. — Lombard 5%. 
Russ. Goldr. v. 1884 steuerpä. 5 11 % 87.00 bz 1,20 bz Raab-Oedenburg ...| I — 1i 24,7 bzG 24,80 bz Disconto- Command 11 — 1j; 186.10 bz 186,70 bz Privatdiscont 30%, 
dto. Orient-Anleihe I. 5 |1 i 66,00 bzB | 55,10 G f Beichb.-Pard. 4% 381] — | 1i | — — Ben Dresdener Bank ...| 7½ | — | 1, [124,00 bz@ |124,"0 bzG 
dto. dto. 1 ir 55,26 daB | 55,30 ba | Russ. Staatsb, 19. % | 1 ½ 123,00 bz 124,10 be Effeet.-Maklerb. 500% 605 — 1 —— . Ultimo-Conrse 
dto. dto III. | 1) 50% bz | 55410 ba f Russ. Südwestb, 50% 550| — | t | 58,90 bz@ | 58,00 bz Goth. Grundcr.Bank| © | — | 4 |5476 b 5480 G s 
dto. eo onig f % u 8400 b % 8800 d Jeet Südbahn gd! |— | 1s 14100 bz lie bz dio, 140% 0 — % |3825 548 [1850 8 Peer Februar. Fer März. 
nnn | __________ 
dto. Bodencred.-Pfandb. .|5 1½ ½ | 8450 bz | 89,50 bzG sch.-Wien(M.p. St) [1345 | — | Yı 1263,25 ba 264,60 ba | Leipziger Credit ...| 9 8½ | Y; [i6480 @ 16,0 bz | Ungar. 40% 19005 Tonvarı bz repra 
dto. Centralb,-Pf. Ser. I. 5 ½½ | 82,90 B 823,00 b2G Inländi ato. Disconto. | 5½ | — | ½ | 98,00 bz 98,50 bz Russische Anl. 1880.. .| 18,60479 bzB — 
Russ.-Poln. Schatz-Oblig...4 | 1 92 80.0 G 56,90 be G ndische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. | Luxemburger Bank. Sih — ½ {13325 @ [13300 G dto. dto. 1884...) 91,80 2,10 bz TENET, 
Schwed. Hypoth.-Pf. 1879 .. 4½ 1/4 11010500 ba 103,0 G A E S OT 273 EEEE T E Y Magdeb. Priv.-Bank| 55/12} 4% Yı j114,10 @ 114,16 G Discento-Command. 18, 1587, 40 a2 bz Fe 
Türk. Anl. von 1866 in L. St.|1 ½ ½% | 12,50 G 13,10 B [zel Tern = urs ië Mitteldtsch. Oreditb.| 5 — 1 {91,5 bB | 91,5 G Dortmunder Union ...| 56,23 N67, RAT bz | — — 
Türkische Tabaks-Astien .|4 ½ ½% | 70,09 G 70,00 ebz erm vom 16. vom 16. f Nationalb. f. Dtschl. 4 — 1, 83,0 B 60 B Laurahütte ....... -e| 16,78R77,78 be — — 
U che Goldrente ...:. 4 |11) 76,70 bz 76,30 bz Berg.-Märk. III. 75 1j; 1y | 98,75 G 95. 00 G Niederlausitz. Bank. 5 — 1), 89,00 G 89,00 G Oesterr. Credi 41,50144,5624343,00 b — — 
dto. kleinel4 |, ½% | 77,60 bz 77,26 bzB Sein o AT P è 1 ½% (101,10 bz [101,50 B Norddeutsche Bank.] 61/19 | 7 th {140,00 G 140,00 B Franzosen ... 1377,508351 bz | — — 
dto. Gold-Invest.-Anl. 5 ½½% — — 98,00 bzG | Berlin-Dresden gr. 4½/½% J½ 1010 1,28 bz 121,25 G dto. Grunder.-Bk. 30 — h | 4725 bad 0% bG | Lombarden 141, 0% 41,3% bz — 
dto. Papierrente .........]5 | Yallıal 68,30 bz 68,25 bz Berlin-Görlitz Lit. B. 4 . ( — 181,00 B Oberlausitzer Bank.] 6½ | 55, | 4; 100,5 @ [100,50 G, | Russische Noten 162,2.452,75 bi G 182,504183 ba 


EEE Es ENTE RMTT nn SW ul FE RER RER — ng E Ferien nie A AE N DL ꝗ gͥũag t!!! ̃ p ̃]² E 
Verantwortlich f, d, politischen u. allgemeinen Theil: J. Seekles; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f.d. Inseratentheil: Oscar Meltserz sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau, 


